
Arbeitsgruppe
antifaschistischer
Fuchsschwanz sägt Hitlereiche
ab
Indymedia:
Wir haben in der Nacht vom 28. auf den 29. August, gegen gegen
halb  2,  in  etwa  einem  Meter  Höhe,  die  Eiche  neben  dem
Sonnenblumenhaus  abgesägt.  Denn  dieses  Symbol  für
Deutschtümelei und Militarismus ist für die Menschen, die 1992
dem Mob in Rostock-Lichtenhagen ausgesetzt waren, ein Schlag
ins  Gesicht.  Auch  dass  dieser  Baum  in  der  Zeit  des
Nationalsozialismus  als  sogenannte  Hitlereiche  gepflanzt
wurde, macht ihn unvertretbar.
Dass ausgerechnet Joachim Gauck, der Sarrazin einen mutigen
Man nennt und der Meinung ist, dass das Wort Überfremdung
legitim sei, auf einer der Veranstaltungen reden durfte, zeigt
für uns wie fehlerhaft und falsch der momentane Ansatz einer
offiziellen Aufarbeitung in Rostock ist. Dass zwei Mitgliedern
des deutsch-afrikanischen Freundeskreises Daraja e. V. trotz
offizieller  Einladung  und  ohne  Begründung  der  Einlass  zu
dieser Gedenkveranstaltung verwehrt wurde, setzt dem Ganzen
nur noch die Krone auf.

Der bekannte Rechtsextremismus-Experte Burks zitierte zu dem
Vorfall  den  Philosophen  Hegel:  „Alles,  was  sich  um
Lichterketten,  Gesicht  und  Flagge  zeigen,  gut  gemeintes
Gutmenschentum und regierungsamtlichen ‚Antifaschismus‘ dreht,
ist wert, dass es zugrunde geht.“

Burks  weiter,  nach  einer  längeren  Pause  des  Nachdenkens:
„Bitte nehmt beim nächsten Pflanzen eine libanesische Zeder,
einen chinesischen Ginkgo oder einen Affenbrotbaum.“

https://www.burks.de/burksblog/2012/08/29/arbeitsgruppe-antifaschistischer-fuchsschwanz-sagt-hitlereiche-ab
https://www.burks.de/burksblog/2012/08/29/arbeitsgruppe-antifaschistischer-fuchsschwanz-sagt-hitlereiche-ab
https://www.burks.de/burksblog/2012/08/29/arbeitsgruppe-antifaschistischer-fuchsschwanz-sagt-hitlereiche-ab
https://www.burks.de/burksblog/2012/08/29/arbeitsgruppe-antifaschistischer-fuchsschwanz-sagt-hitlereiche-ab
http://de.indymedia.org/2012/08/334211.shtml
http://www.publikative.org/2012/02/21/voll-im-kontext-gauck-und-die-uberfremdung/
http://www.publikative.org/2012/02/21/voll-im-kontext-gauck-und-die-uberfremdung/
http://www.daraja-ev.de/

